
WACKEN Sie wollten unbedingt mal
sehen, was eigentlich ihre Enkel Jahr
für Jahr nachWacken zieht.EllenHil-
debrandt aus Bollingstedt/Gammel-
lund (72) undHertha Dischereit aus
Kropp (92) (Foto) waren nun vor Ort
– und geraten ins Schwärmen über die
Hilfsbereitschaft der Metalheads. Ihr

Rollstuhl sei immer wieder bereitwil-
lig von Musikfans über Löcher getra-
gen worden, alle hätten ohne groß zu
überlegen, Platz gemacht, sagt die 92-
Jährige. Auch sonst fällt die Bilanz
nach dem größtenHeavyMetal-Festi-
val derWeltpositiv aus.DieVeranstal-
ter loben die Gastfreundschaft der

PRIVAT

Wackener und der Umlandbewohner.
Polizei und Rettungskräfte melden ei-
ne insgesamt friedlich verlaufeneVer-
anstaltung, in deren Verlauf auch
neun Zelt- und Taschendiebe in fla-
granti erwischt wurden.
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Ursache unklar / Ministeriumssprecher: „Keine Gefahr für die Bevölkerung“

BROKDORF Was ist im Kern-
kraftwerkBrokdorflos?„Auto-
matische Abschaltung“,
meldete gestern morgen der
Betreiber – die Eon Kernkraft
– der zuständigen Aufsicht im
Justizministerium Schleswig-
Holstein. Es habe eine Schutz-
abschaltung gegeben. Die An-
lage wurde sofort herunterge-
fahren, das Kraftwerk vom
Netz genommen, bestätigte
Ministeriumssprecher Oliver
BreuergegenüberunsererZei-
tung. Gefahr für die Bevölke-
rung habe aber zu keiner Zeit
bestanden: „Der Reaktorbe-

reichselbst istvonderStörung
nichtbetroffen.“DerFehlersei
an den beiden Maschinen-
transformatoren aufgetreten,
die den erzeugten Strom „auf
die 380kV-Ebene umwandeln,
um ihn in die Überlandnetze
einspeisen zu können“.
Diese Schwachstelle ist be-

kannt – auch in anderenKraft-
werken.Feuer imTransforma-
torenbereich meldete das
AKW Krümmel 2007 und
2009. Vattenfall geriet damals
wegen schlechter In-
formationspolitik indieKritik:
Zu spät räumte der Betreiber

ein, dass der Vorfall auch den
Reaktorblockbetraf.DieKühl-
wasserversorgung wurde teil-
weise unterbrochen.
Was gestern in Brokdorf

passiert ist, blieb zunächst un-
klar. Betreiber Eon Kernkraft
war für eine Stellungnahme
nichtzuerreichen.NachAnga-
ben von Ministeriumsspre-
cher Breuer habe es aber ein
Feuer inderAnlagewohlnicht
gegeben.GenaueszurUrsache
des Zwischenfalles könne er
aber erst sagen, wenn die
Untersuchungen dazu abge-
schlossen seien: „Spekulieren
nutzt jetzt nichts.“
Noch am Abend sollten

Kraftwerks-Spezialisten mit
der Untersuchung der Anlage
beginnen. AuchGutachter der
KielerAtomaufsichtwerdenin
derkommendenWocheeinge-
setzt.Wie lange Brokdorf vom
Netzbleibenwird,war gestern
Abend noch unklar. Das Kraft-
werk hat nach aktuellen
Plänen eine Restlaufzeit von
zehn Jahren. Erst vor zwei
Wochen war die Anlage nach
Revisionsarbeiten wieder
hochgefahren worden. netAKWBrokdorf:Noch bis 2021 soll derMeiler laufen. DPA

MÜNCHEN Der FC Bayern
München hat in der Fuß-
ball-Bundesliga eine bit-
tere Auftaktpleite hin-
nehmen müssen. Vor
69000 Zuschauern in der
ausverkauften heimischen Arena
unterlag der Rekordmeister gestern
völligüberraschendmit0:1 (0:0)ge-
gen Borussia Mönchengladbach. Es
war der erste Gladbacher Sieg in
München seit 1995. Während im
zweitenSonntagsspielmitBayerLe-

verkusen ein weiterer Titelfavorit
eine Niederlage hinnehmen
musste (0:2 in Mainz), gelang
demDeutschenMeister Borus-
sia Dortmund ein Start nach

Maß. Bereits am Freitagabend
setzte sich der BVB verdientmit 3:1
(2:0) gegen den Hamburger SV
durch.„Dortmundspielt ineineran-
deren Liga, in der wir nicht mithal-
ten konnten“, räumte HSV-Coach
Michael Oenning ein. sh:z

Sport

FLENSBURGEsgehtumdenVerdachtder
BestechungundBeihilfezurUntreue:Der
aus Flensburg stammende Investor
Richard Orthmann ist festgenommen
worden. Der Staatsanwaltschaft Kiel zu-
folge geht es bei den Vorwürfen um die
pflichtwidrige Vergabe von Krediten in
Höhe von rund 45Millionen Euro, die an
Strohfirmen von Orthmann vergeben
worden sein sollen und dazu dienten,
2005und2006denAktienkursderErotik-
firma Beate Uhse AG zu stützen. sh:z
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WASHINGTON/BERLIN Die USA
haben erstmals in der Geschichte
die Bestnote als zuverlässiger
Schuldner verloren. Nun wartet
dieWelt gebannt auf die Reaktion
der Märkte für Aktien, Anleihen
und Devisen. Nach der Talfahrt
der internationalen Börsen be-
steht die Sorge, dass dieWeltwirt-
schaft in einen neuen Abwärts-
strudel gerissen wird. Für zusätz-
lichenZündstoffsorgtdieeuropäi-
sche Schuldenkrise, über deren

Bewältigung drei Wochen nach
dem jüngsten Euro-Krisengipfel
schonwieder gestritten wird.
Märkte und Politiker sind in

Alarmstimmung. Die Finanzmi-
nister und Notenbankchefs der
wichtigsten Industrienationen
(G7)wollten sich telefonischüber
die Irritationen an den Märkten
beraten. In einer Mitteilung be-
kräftigten Kanzlerin Angela Mer-
kel und Frankreichs Präsident Ni-
colas Sarkozy amAbend ihr Enga-

gement zur Stabilisierung der Fi-
nanzmärkte. Die im Juli gefassten
Beschlüsse zur Euro-Krise sollten
rasch umgesetzt werden, hieß es.
Die Ratingagentur Standard &

Poor’s (S&P) hatte den USA die
Bestnote „AAA“ entzogen und die
Bonität auf „AA+“ abgestuft. Nun
gibtesnurnochvierG7-Nationen
mit der Bestnote der Agentur:
Deutschland, Frankreich, Groß-
britannien und Kanada. dpa
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Wetter

Zunehmende Bewölkung
mit Schauern. Temperatu-
ren 18bis 19Grad. Frischer
Wind aus südwestlichen

Richtungen.

KnappeGlitzerkleider, hautenge Leder-
hosen und bunte Perücken: In schrillen
Verkleidungen sind am Sonnabend
10000Menschen bei der Parade zum
Christopher Street Day (Foto) durch
Hamburgs Straßen gezogen. 22
Trucks,mehrereAutosundFußgruppen
schlängelten sich durch die Innenstadt.
ObKondome, Bonbons oder Feuerzeu-
ge – alles flog in hohemBogen durch die
Luft in Richtung der etwa 90000 Schau-
lustigen entlang der Strecke.Während ei-
nerKundgebungwurdendieselbenRech-
te für gleichgeschlechtlichePartnerschaf-
ten wie für heterosexuelle Ehen gefordert.

Sei tenb l ick

Die erfolgreiche US-Serie „Desperate House-
wives“ soll aus Kostengründen vorzeitig einge-
stellt werden. „Die Gerüchte sind wahr“, teilte
SeriendarstellerinVanessaWilliamsperTwitter-
Nachrichtmit.EswerdenurnocheineStaffelge-
ben. Zuvor hatten US-Medien berichtet, dass
die imSeptemberanlaufendeachteStaffeldie
letzte sein soll. Schauspielerhonorare und
andereProduktionskostenseien indieHöhe
geschossen, während die US-Zuschauer-
zahlen gesunken seien. Zuletzt hätten weni-
geralszwölfMillionenAmerikanereingeschal-
tet, während es in der ersten Staffel
2004/2005nochknapp24Millionengewesen
seien.

Bestseller-AutorinCharlotteRoche („Feuchtge-
biete“) kannnur inExtremen leben.„IchhabeDe-
pressionen, Angstzustände, alles, ein Problem
jagt das nächste“, sagte die 33-Jährige dem
Nachrichtenmagazin „Der Spiegel“. „Wenn
ich keine Magersucht habe, bin ich Alkoho-
likerin. Letztes Jahr habe ich aufgehört zu
trinken. Ich muss alles immer ex-
tremmachen.“ IhreTherapeu-
tin habe ihr „schon ganz
oft das Leben gerettet.
Ganz im Ernst“. Am
Mittwoch erscheint
Roches neues
Buch „Schoßgebete“.

Yvonne kann kurz verschnaufen. Die Suche nach
der Kuh, die sich seitWochen imWald versteckt,
wurdegesternausgesetzt. IndennächstenTagen

soll das Rindmit Leckerbissen gekö-
dertwerden.IneinerFutterfalleausEi-

senwirdHeuundSilagefürYvonneaus-
gelegt.Sobald sie frisst, soll sicheinBü-
gel über ihremKopf schließen. Der
Fangversuchmit Yvonnes Schwester
Waltraud (Foto)undKälbchenWaldi
war daneben gegangen – zwar be-
suchte die scheue Yvonne ihre Ver-
wandten, aber der Betäubungspfeil
ihrerHäscherschaffteesnichtdurch

das dichte Unterholz.

Service-Telefon*
Leser: 0800 2050 7100
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Wacken-Bilanz: friedlich und gastfreundlichNotfall – Brokdorf
wieder abgeschaltet

Favoriten verlieren
beim Bundesliga-Start

Es geht um45Millionen:
Flensburger
Investor in Haft

Finanzwelt in Alarmstimmung:
Bange Blicke auf die Börsen

Schauer 100000 bei Hamburger
Christopher Street Day

Zu teuer: Aus für
„Desperate Housewives“

Charlotte Roche dankt
Therapeutin für Rettung

Ausreißer-Kuh Yvonne
weiter auf der Flucht
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Brunsbüttel Der Saisonstart in
die Fußball-Verbandsliga Südwest
ging für den BSC Brunsbüttel dane-
ben: Mit 0:1 unterlag das Team von
Trainer Horst Schmidt gegen Lind-
holm und ließ dabei gute Torgele-
genheiten aus. SEITE 24

............................................

Itzehoe Trauriger Jahrestag:
Heute vor zwei Jahren schloss das
Hertie-Kaufhaus in Itzehoe. Eine
neue Nutzung des Gebäudes ist
nicht in Sicht. Zudem geben un-
geklärte Eigentumsverhältnisse
der Stadt Rätsel auf. SEITE 9

............................................

Brokdorf Die Bundesstraße 431
in der Ortsdurchfahrt Brokdorf
musste kurzfristig gesperrt wer-
den.DurchUnterspülungenhatte
sich unter der Fahrbahn ein Loch
gebildet, in das ein Pkw hätte hi-
neinpassen können. SEITE 31

............................................

Glückstadt ImGlückstädterPro-
vianthaus wurde am Wochenende
die Ausstellung „Horizonte 2011“
eröffnet. Noch bis 11. September
sind die Malereien, Skulpturen
und Installationen vonKunstverei-
nen zu sehen. SEITE 14
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BSC verliert 0:1Ohne Hertie Loch in der Straße Horizonte
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